
Nr . j j.

irarten:
Ranges
Adlerquelle

Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.

)f 8. M.
b. H.

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremde «.
Bezugspreis (einsch). Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 12.—, für das Vierteljahr

4.—, för einen Monat Mk. 2.— für Selbstabholer, frei Haus Mk. 15.—,
Mk. 4.95, Mk. 2.30. Einzelne Nummern der Haciptliste 75 Pfg. Tägliche
5-5 Nummern 20 Pfg.

Schrift - und Geschäftsleitung pernspr. Nr. 3690. == = = =

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden ".
ErarOckungsgebahr für das Bade- Blaff: Die Sinai gesp. Petitzeile SO Pfg. Die 3mal geip.
Petibeile neben der Wochen-Hauptliste, unter und neben dem Wochenprogramm 1.25 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile noch dem Tagesproyiuuim Mk. 5. - . Einmalige Aufträge unterliegen
einem besondere« Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. . - Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Oeschäftslcitung eingeliefevf werden. Für Aufnahme an bestimmt vorge-

" . - ■ —  schvielsenen Tagen wird keine Gewähr übernommen. . *—r=

1.6072 u. 485 -
Np. 24. Samstag , 24 . Januar 1920. 54 . Jahrgang.
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Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
am MnnlL’ lI:,teroÄri8che  Gesellschaft « veranstaltet
Saale de<f *ben ds 7lj.} Uhr im Grossen
Ereignis im ‘Xlll5asin os einen Vortrag, der ein
Waldemar RnSei1tlgen Leben  Wiesbadens bedeutet.
lichE R. Sf S spricht  Wer Christus als Persön-
Äckbaren S -?er Dicht^ so vieler zum un-
Werke rfrr v ?esi!z def Deutschen gewordenen
'ich um -1er >>ßiene  Maja«, die noch kiirz-
Ubensg eJscdhirhr eihnfChtsbaum ^mmte . und ihre
Auflaĝ ferlebt Wie^ h" rnehr als zweihu ndertster
von solcher EiZhMf ’ « M Dicht ^persönlichk eit
tausendjähr genS und Lmt h“ der erhabe ^n , im
esse stehenden GestalTChri . c '^ ^ u 7 " °uten Inter-
-it Fug darauf SÄ Balten ? Man darf

JÄÄ ,“ 53
herigen erfolgreichê Tätlgkdf 'v6rS , 'tij nJn
f - l dUrChH Nac.hr'chten aus Berlin bestätigt , « er!

gal wird auf Grund eines noch mit GeheHl
Intendant von Hülsen abgeschlossenen Vertrages
Mitarbeiter° iind ^ ^ ^nstleriJSS
BerUner J  Regisseur m den Verband der
hiesigen eintreten . Über den
endSgen r 1 c Cr errn Lega'6 sitld noch  keine
cirfrt h ? Bestimmungen getroffen. Grosse Aus-
E hat, wie wir hören, Herr Direktor Berg  Ehlerl

Kritik und Persönlichkeit.
IkJ Azf!fltZ von Paul  B e kk er („Frankf. Ztg “)
«st man die tiefberechtigteAusführung: S' ?
Krit’iWvt bl"0 c St  u als  Gcunderkenntnis festzustellen:
ist nthfprw e KSaChê Verstandes, des Wissens. Sie
haften lotnkrh1' ar. darum  in allem zutiefst Wesens
von obeng wfe Jo“ ^ . grf en’ îe ist ein Geschenk
zur Kunst ti-p'K S ^ 1?n,c stimme , wie ein besonderes
zur Kunst tieibendes Fuhlen: eine Begabung die der

e r hat OCler bat - und zwar dne
gibt Punkte iiho uW1Sw lst sie  disziplinierbar, und es
SmsSp Snd brhedl̂ M^nUngSVersChiteä enÖeiten nicht

ulassig sind Aber die Grenzen hierfür sind sehr eng
dtrTe,w' e -eng£T 3 S 111311 gemeinhin annimmt. Ob

r Geiger einen Ton, eine Passage rein oder unrein
gespielt hat, darf nicht zweifelhaft sein Ufer muss die
Beobachtungaller gleich lauten, sonst ist der Verdacht
^E 'gt, dass der: kritische Hörer selbst kein Unter-scheidungsvermogen für Intonation hat. Aber über
diese und ähnliche der gewöhnlichsten empirischen Fest-
TaÄ ® « fl glbt eSJkdne  allgemein verbindlichen

etw? hKn - S» 7 . m dle  Beantwortung der Frage'
Ohl; E'ne Melodie stilgerecht vorgetragen, ob ein
An«/-? 61 ricbb g erfasst sei, spielen die individuellen
srĥ HaUün?en  - Und  Temperamente der Fragesteller ent-

dend hinein. Die Begriffe über das Wesen eitles

— Eine Tührung durch die Kunstausstellung
im Neuen Museum , besonders durch die Ausstellung
Felixmüllers , veranstaltet Herr Justizrat Laaff morgen
Sonntag.

— Für die Wiener Kinder . Im Landes¬
theater  findet am Dienstag , den 27 . d. Mts., zum
Besten der notleidenden Kinder Wiens eine Nach¬
mittags - Aufführung mit gemischtem Konzert¬
programm statt . Das Programm wird in der
Hauptsache österreichischen Charakter tragen.
U. a. werden Werke von Beethoven , Schubert,
Johann Strauss pp , zum Vortrag gelangen . Das
genaue Programm wird noch bekanntgegeben.
Beginn 3 '/, Uhr . Es gelten die bekannten Schau¬
spielpreise . Eine Vorverkaufsgebühr wird nicht
erhoben . Der Vorverkauf begann am Freitag.

— Landestheater . Heute Samstag geht zum
ersten Male in dieser Spielzeit die Oper «Mignon»
im Abonnement B in Szene . Neu besetzt sind die
Partien des «Wilhelm Meister » mit Herrn Busch
und des «Laertes » mit Herrn Schorn ; die weitere
Besetzung ist gegen früher unverändert geblieben.
(Anfang 6 Uhr .) Morgen Sonntag gelangt bei auf¬
gehobenem Abonnement Richard Wagners «Meister¬
singer von Nürnberg » zur Aufführung . Den «Walter
Stolzing » singt Herr Scherer , den «Veit Pogner»
Herr Nosalewicz . (Anfang 40 , Uhr .)

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Keine militärische Kontrolle an den Bahn¬

steigen . Da der rote Verkehrsausweis zum freien
Verkehr im ganzen besetzten Gebiet und zum Ver¬
kehr zwischen dem besetzten und dem unbesetzten
Deutschland berechtigt , ist die französische Kontrolle
an den Bahnsteigen weggefallen.

— Kaiser Friedrich Bad geschlossen . Die
Bäderverwaltung teilt mit : Infolge Kohlenmangel
muss das Kaiser Friedrich Bad in dieser Woche
geschlossen bleiben.

— Der Januarfrühling . Wir erfreuen uns nun
schon seit vielen Tagen frühlingsmäßigen Wetters
und warmer Temperatur . Durch Nordeuropa wan¬
dern tiefe Minima , die in Wechselwirkung mit dem
über dem Süden des Erdteils verlagerten hohen
Luftdruck warme damJÜfgesättigte Winde aus niederen
Breiten des Atlantischen Ozeans zu uns tragen.
Wie lange wir uns dieses Januarfrühlings noch er-
freuen , bleibt abzuwarten , einstweilen sind Anzeichen
für eine Aenderung der Wetterlage . noch nicht zuerkennen.

Stils oder eines Typus sind nie festzulegen, wechseln
entsprechend Persönlichkeiten und Zeiten. Ähnlich ist
ea mit der Stellungnahme zu fast allen Dingen, die
Gegenstand der Kritik sind . Hier gibt es keinen,
objektiven Maßstab , keine Feststellung irgend eines
sachlichen Befundes. Ihre eigentliche Wertung hängt
durchaus von der Persönlichkeit , des Wertenden ab.

Bedeutet dies nicht eine maßlose Überschätzung der
Persönlichkeitsgeltung ? Ist das Kunstwerk wirklich nur
dazu da, um — soweit es kritische Spiegelung erfährt
— diesem oder jenem Kritiker als Reibfläche zur Ent¬
zündung seines Lichtleins zu dienen ? Wäre es nicht
besser, solche Naturen,suchten , wenn schon Produktions ’-
wille in ihnen steckt, diesen auf eine mehr unmittelbare
Weise zu betätigen ? Ist uns doch das Drama Shake¬
speares , die Oper Mozarts an sich lieber und wertvoller
als der vortrefflichste Darsteller einzelner Rollen — und
ebenso gilt uns schliesslich das Kunstwerk selbst stets
mehr als sein kritischer Interpret , sei er noch so geist¬
reich und originell . Wozu also dieser Umstand und
diese künstliche Wichtignehmerei der Kritik, die doch
nur das Gnadenbrot aus Künstlers Hand isst ? Man
entziehe es ihr, und ihre Prodüktionskraft erlischt, sie
verhungert.

Wirklich?
Fragen wir doch einmal genau : ist nicht Kritik

das Lebenselement, von dem alle zehren ? Kann man

— Ballveranstaltungni . Im Nonnenhof  wird mm
Besten der Wiener Kinder am 2t . ds. Mts. ein Künstlerfest
mit Ball veranstaltet . Mitwirkende sind die Künstler der
Weinklause. (Näheres siehe Anzeige). Im Apollo  findet am
Samstag grosser Ball masque statt . (Siehe Anzeige). -

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
— Die Zunahme des Frauenstudiums in

Deutschland . Seit die Frauen im Jahre 1908 —09
fast an allen deutschen Universitäten als aka¬
demische Vollbürgerinnen zugelassen wurden , hat
das Frauenhochschulstudium ständig stark zu¬
genommen . So studierten nach dem «Archiv für
Frauenkunde » in dem oben genannten Semester
1132 Frauen an den deutschen Hochschulen , eine-
Zahl , die vor dem Kriege bereits auf 4187 anwuchs;
um im Sommersemester 1917 die stattliche Ziffer*
von 6215 zu erreichen , eine Steigerung die in der
Vorkriegszeit demnach einer solchen von 265 Prozent
und während des Krieges um 50 Prozent "gleich¬
kommt . Bemerkenswert ist die Bevorzugung - jener
Fakultäten und Studiumfächer , in denen den weib¬
lichen Studierenden eine Abschlussprüfung gesichert
und eine praktische Berufsbetätigung und Erwerbs-
mögiiehkeit geboten ist.

Kleine Nachrichten . Der Forschungsreisende Professor
Güssf  el ; d t ist in .Berlin im Alter von 79 Jahren gestorben.

Neue T e u e r u n g s z u s c h I ä g e f ü r Bücher.  Die
Bestrebungen der BucMiamMungssortimentsbetricbe auf Er¬
höhung des Tcuerungszuschlages zum Ladenpreis von 10 auf
20 v. H. haben das Ergebnis gehabt , dass der Vorstand
des Börsenycreius der deutschen Buchhändler in seiner letzten
Sitzung dieser Erhöhung alb einer wirtschaftlichen Notfe
Wendigkeit , zugestimmt hat.

Aus dem Dresdener Residenzschloss wurden zwei Vasen
ältesten Meissner Porzellans  von unschätzbarem
Kunstwert ges t o hIlen.

ln Bologhe starb der berühmteste Cellist Italiens Prof.
Francesco Serato.  Vater des Geigenvirtuosen Arrigo
Serato . ,

Neues vom Tage.
— Lustige Ecke. Ein Notar wird aufs Land gerufen,!

um ein Testament aufzunehmen. Der im Bett liegende«
Bauer diktiert , und als alles fertig, erhebt sich der,Notar,!
um zu gehen. In demselben Augenblicke richtet sich;
auch der robuste Landmann auf seinem Lager in die
Höhe und fragt : „Kann ich nun auch aufstehen ?“S
Notar : „Ja , sind Sie denn nicht krank ?“ .Bauer : „Mit
fehlt nix ! 1’ hab’ nur ’glaubt , beim Testament machen
muss ma’ im Bett liegen !“

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller , Wi . ibtä . «
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstraseei

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3000.

sie überhaupt vernichten ? Wirkt sie nicht täglich,
stündlich in jeder unserer Äusserungen und Taten,
beseelt und treibt sie nicht das öffentliche und1 das,
persönliche Leben? Ist etwa nur die Zeitungsrezension!
über ein Bild oder ein Theaterstück eine Kritik ? Ist
nicht alles, was wir nur sagen, denken, tun , ist nicht
jedes Kunstwerk bis hinauf zum erdenfernsten , stofflich;
unbeschwertesten Gedieht oder Tonstück Kritik an
irgendeiner Erscheinung des Daseins, des Gefühls ?;
Gibt es denn überhaupt eine andere Art der Lebens¬
gestaltung , des Bewusstmachens und Vergleichens an
uns herantretender Lebenswerte , als eben die Kritik?'
Sie sollte überflüssig sein oder nur - ein notwendiges
Übel ? O nein, sie ist weit anderes und weit mehr : .ist
Voraussetzung und einzige Ermöglichung geistigen
Lebens überhaupt , ist Bewusstseinserscheinung und als
solche - Unterscheidungsmerkmal zwischen rein anfe
malischem Genuss und1 tätig fortwirkendem Ent-,
wicklungswillen . Sie mag hier und da entartete Spröss¬
linge treiben — diese bleiben Nebenerscheinungen von
lächerlicher Bedeutungslosigkeit gegenüber dem grund¬
legenden Erkenntnis - und Entwicklungsdrang . Der
Rausch des Schöpferischen wäre armseliges, stets
unerfülltes Verlangen des Instinktes, wenn nicht Kritik
als gestaltende , erkennende, formende Kraft ihn ergänzte,
dem Trieb erst das Zielbewusstsein des Willens gäbe.“

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG
Schiffahrt — Autolastbetrieb Inkasso — Versicherung

LRETTEN MAYER
91C0LASSTBASSE & Telefon : 12, 115» 121, 24T, 2376, 6611.
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Nachmitta gs -Konzert.
4_ 51/' Uhr 41. Abonnements-Konzert.

Städtisches Hurorchesteis
’ Leitung: Herr Hermann irmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper „Der Masken¬
ball

2.  Fackeltanz in Es-dur . . -
3.  Oie FUrstsnstsiner, Walzsr .

D. F. Anher
M. Moszkowsii
ß . Bilse

4.  Serenade roccocco.
5.  Lustspiel-Ouverture
6. RSverie
7. Fantasie aus „Das Nachtläger in

Granada“ . . .. . • .

E. Meyer-rHelmund
. A. Keler Bela

H. Vieuxtemps

K. Kreutzer

Abend- Konzert.
8 -9 >/2 Uhr. 42. Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester
Leitung: Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1. Ouvertüre- zur Oper „Martha“ . .
2. Frühlingslied und Spinnerlied . .
3.  Arie aus „Der Zweikampf“ . . .
4. Ein Abend in Toledo, Serenade und

Tanz . . . .
5. Ouvertüre zur Oper „Die Stumme

von Portici“ . . . . . . .
6. Schneeglöckchen, Walzer . . .
7. Erinnerung an Lortzing . . . .

p . v. Flow Tages * !
F. Mendelss® den Anmei
F . Herold Mroth , Kt.. Köln

l&ha.usen , Kit.. Fraiü

A. SchmelC-

Jeder Fremde liest das

;fheiden, llx . Gell.
..pMy Frl , Bonn

D. F. Aub%°»CHr. m, Fr, A
Job. Strausä,

. . . JPU rti . Kim ., sBerttu
i . Bosenkr i. ; Hr , Kxumnersan

Jmvr , Prl ., Paris.
!®MnBSBSnW * «xa, Hr. Kfm. ,- Pa;
ItnrlohluttT 1 lir ' *

»uaueniai * mnger , ilr . Kf m., .
^Singer , Kind , Götte]

/ ■. , - . . .
.

tfDiesbaden

:/■#1*4
*Damen - Qlloden

’Ennggasse 20

^ .isimon , Hr., Kanev"aSpn»-" ”

Stoss Machf
Moderne OrthopädieInh.:

Max Heiffencll Anfertigung von
ililiiiiiiiiii!iiiiiiii!iiiiii!iiiiiiiiiiiii![ii'iii!iiiii!iiiiiiii!iii!ii!!ii!!'i!!iiitiiii Künstlichen Gliedern a Orthop . Apparaten
■i # - a  Stütz -Korsetten usw . 44U

§ iSUnliSSIi « in Bruchbänder o Leibbinden □ Piattfusseinlagen

an, Hr.,
Lghauser, Hv. Kim .,

jfeker, Hr.,
tan. Kt,,  Worms

'' Uamg-ie, Hr. Ing ., An
ix,  lir , Student,
rnheim , Prl .', Köln
rmann , Kri„ Köln

. EWi.-r. Hr., Mainz
r'Mei , Hr. Kfm ., >-.
Ö’<n . Hr., Paris
«Mg . Hr, Direktor
lehwalt , lir, , Schwei
WhAuuin . Hr. Kfm.
fg-neaux , Hr..

"Mma , Hr.. Kffr- , 1‘ai
tpell , Ur. Kfm ., Kö!
mrri.fr , Hr. Industri
i >>. Hr., Orleans

Hr. Qut »bes

wraei, Hr . Klm ., Pa
jm.it.ri : Hr, , Paris
inner , Pr ., Paris „
lobhenek, EVI., Merl
an Drkä.,' Ilr ., Eott-

•"Omer,. Hr, Kfm., öi

rer Lederwnren und Kofferhuus
Stehemine , Hr..
tune, Hf . Ing., .Sois
»utrieux , yr , Indus

. Hr. ludjustriel

Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze.
fir.Aüswahlinklein.te(lerware>i,wiBBankiiotentasclien,Portemonnaies>BriBftaschBn>Visit8nkarlentaschen,GigarrBn-yiCiflarett/

tlxstejn,; Hr, Kfmj :S
tbstein , N ., Hr, Kl
2Keler, Hr. Kfm, , B
•rbaeher , Hr. Kfm,
iFnsit, Hr . ‘Kfm . nr.
»ten , Hr . Br . jur.

Grösste
Haarfärben  -

l&vcrtfi , Hr. Kfm,

für Damen und Herren
Kopf- und Gesichts-Massage — Manicure
_ 7 ww » . r 1  •  H niholm

Kaller, EVI., Ludwrj
Ka-ust, , Prl, , Frank:
Keibeimann, Hr. Ki

Oti parle frangais.

Bleichen — —— a -
T̂ei.%“S e' Kästner -Jacobi h,,"'tSs5»“

Bedienung von nur ersten / (rä/jfeH

]Pq (J iir- :w!'eii

700» Engiish

Beckhardt, Kaufmann&Co. Grösste
Auswahl inAlleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma

NASSAÜISCHE LEINEN- INDUSTRIE 1. M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse. Telephon Nr. 854

Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu mässigen Preisen zu führen.

Hemn - (Büsche

Petig . Hr . Kfm ., „ .
Keiz, Hr . Kfm , Pai
Fmk , Kr, JBdenkobe

Hr, Berlin
*J"^ Pl8ricke -, , Hr , . Mag<Kaks, lir , Paris

"Va-rkses, Hr, Paris
•i.-nke.:. Hr, Chemik

Freund , Hr. Kfm . 1
.E’Höscwinkel , Hr . K
Frühbeigser , Hr. K
Funke , Hr. Kfm . ' «

aller Preislagen

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasde und unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe dem Berliner Hof.

Oaspari , Hr. Offizie.
Gorois , Hr . Kfm , !
Freiherr von Gau,
'Gehlen, Hr, Luxen

N 'Gemmecke , Hr, . Fi
Krt-rstle , Hr. Kfm,

, Giess , Fr , Krankfu
. ^Irbeckei , Hr, Piarr

pPGoldfart , Hr . Indu
^f rottsclialik., Hr. Sei

PoMango
der ideale lieisse Fangoumschlag

nach patentiertem Verfahren hergestellt.
Polyfango ergibt beim Anrühren mit kaltem Wasser
Sofort eine gebrauchsfertige heisse Packung.

Das Praktischste und Bequemste für den Hausgebrauch!
Herr Prof. Dr. GRUBE schreibt über den „POLYFAN GO“ :

. . . . . . und  ich kann die Verwendung des Polyfango,
auch nach Versuchen an mir selbst, für Kliniken, Sanatorien,
Badehäuser und vor allem auch für den Haus¬
gebrauch nur auf das angelegentlichsteempfehlen.“

Herstellung und Vertrieb:
Müller & Kappert , Neuenahr.

z Prospekte und Literatur auf Wunsch. --

_ Städtische Badhäuser7

Kaiser Friedrieh-Bad
Thermal- und Süßwasserbäder , Kohlensäure- und Sauer-
stoffbäder, Heißluft - und Dampfbäder, elektr . Lichtbäder,
Wärmebehandlung nach Dr. Tyrnauer , Fangopackungen,
elektrische Wasserbäder , Wasserkuren , Massagen, Mooi-
und Sandbäder , Raum- und Apparat - Inhalation mit
Wiesbadener Thermal wasser,WeiVbacher Schwefe,waaser,

, ätherischen Ölen,Sauerstoff usw.Pneumatische Apparate.

Radhaus zum Schützenhof
Thermalbäder mit Rnhegelegenheit

^ 'SgrilJo. Hr. Dipt.-InSuuersTum-sTunzschuK
Leitung: Carl Wolfram Windschild
u. flrau Friedei Windsohild - Sauer

Telephon 60^Adelheidstraße 33
Unterricht in modernen Tänzen.
Einzel-Unterricht zu jeder Tageszeit.

Lessons des danses modernes.
Lessons particuliers pendant tousles heitres du jo* ,f

On parle franrais.
. . .

PA

„Rh
* Webergasse
! :: 37 :: Sfmplizissimus Telefon

1028
Telefon

Vornehi

DirektionM. & H . Eleintfes.

| ff . Weine . Vorzügliche Kiiche.

kOnstlerspiele
Dias grosse Weltstadt -Programm Tlschbesiellungen reohtzeltlg erbeten.

Bahnhofswirtschaft Reichhaltige Speisekarte.

Hauptbahnhof Wiesbaden
fihA HrtftrnHdur.ftWr Krieger, Hoflieferant und Hoftraltour.

Gut gepflegte helle und dunkle Biere.
Erstklassige Küche . Beste Weine erster Firi »»*

Täglid

1

KON

Eintritt:
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f y.lii Tages -Fremdeniiste-
F . Mendelsä ^ >»eu n»« Anmeitldugtui vom 22 . Januar 1#20.
F . Herold inhoth , Kr., Köln Kaiserhof

tiKauscn, Frl ., Frankfurt Grüner Waid
jjfecht , Kr., Dresden Silvana. Q , Fr -, Dresden

A.  bcnmen ^erheidea , Hr. Geh. Leg .-Rat l )r., Berlin , Schwarzer Bock
,;!old , Kri., Bonn

D p Aub^ vou: - Kr-, m. Fr ., Amiens
Joh . Straus «;

&chwa rzeI ßo ck
Taunus -Hotel

Grimmeisen , li , Ing . m. Fr Stra ^ ur, , Vier 'J’ahrWeWen
Grosskopf, - Hr. Direktor, ; Dresden
Griinfeld , Kr . Kfm ., Berlin’
Grunildeh. Hr. Kfm ., Barmen
Gutmann . Hi . Kfm .. Kassel

Silvana
Grüner Wald

Union
Soli war zor Bock

Ur’ Kfm., Berlin
r . KOSenKl rer. Hr, Kammersänger . Frajikiui 't

ner , Prl ., Baris
- nun , Hr. Kfm. , Baris
Rad « hlnt^ m' )1‘ - Frankfurt

iBtlUcUi « v* lnnger , Hr. Kf m., Obergeislingen.
Jingtr , Kind , Göttelborn

^rsimon , Hr., Nancyimann , Hr
ighäuser , -Hr. Kim ., Stuttgart

. Acker» Hr.,
mi, Ft -, Worms

-Baugie , Hr. Ing ., Antwerpen
1>_, Hr. Student .,
ruhetm, Frl ., Köln
rmann , Krl., Köln

. Erbe, , llr ., Mainz
-Et , Hr. Kim ., Paris
>y«t , Hr., Paris » _ .
*isig , Hr. Direktor . Di-.. Mülheim , Metropole u. ^Ipnopol
lehwalt , ilr, , Schweinfuyt Rheinischer Hof
«chsbaum, Hr. Kim ., Saarbrücken ' Grüner Waid

liotel Happel
Zum Bosthorn

Rose
Palast -Hotel

Gasthof , Krug-
Union

Kaiser Friedrich -Ring -Ui
Metropole u. Monopol

Europäischer Hof
Wiesbadener Hoi

Rheinischer Hof
Grüner Wald

Metropole u. Monopol
Zum Posthorn.

Rose
Rose

Grüner Wald
Balast -Hotel

Europäischer Hof

Hammer, Kr.. Linter-Reifeirbeig
Hartmann , Hr. Zahnarzt . Koblenz
Härtel . Hr., Wermsdorf
llatisu -akl . Kr.. Koblenz.
Jlava . Hr. Fabrikbes ., Berlin
Hee, .Hr-.- Mainz/
Lleber'ling , Krl.. Fleisbach
Heekhausen , Hr. Fahr., Köln
Heissfer , Kr... Hamburg .
Henrichs -, Frl .. Saarbrücken-
1lemich . H.r.dvfm . m. Fr ., .Saarbrücken

Europäischer Hof
Fagenstechers Augenklinik

Gasthof Krug-
Hotel Vogel

Zur Stadt Biebrich
Gas-thof Krug

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Bagensteehera Augenklinik
-. . ... .. ^ ben* Arnold I Hermann. Fr., SnnmernSanatorium Di . AbendW K(.iUl Hr., Homburg

Hotel “ f; Ecu ^i Hr . ObernhofSchwaTzer Bock i xvgu« .u, ^ .

Bauly , Hr. Kfm ., Bad Hombuig
Hr. Dr . med., Koblenz

Bie», Hr.,
Bol, ' Hr .. Nancy ..
Preljer , Hr. Kiin .. Saarbrücken
v . Priesdorn , Hr . Reut ., Koblenz
Priller . Kr., .Oberkirch
Pulch , Schülerin , Salzig
i -üpkovicz , Hr. Kfm ., Baris
Bütmann , Hr. Kfm ., Brüssel

Prinz Ni ko las
Grünei Wald

Pagenstochers Augenklinik
Palast -Hotel

Europäischer Hof
Villa. Helene

Gasthof Krug
Europäischer Hof

Taunus -Hotel
Central -Hotel

CKen uvun « . - . -

«s - ftft»' '**— •‘- oiaÄ
SÄ », Sr ft., ftftv , «•- >
Hofatiidter , Hr. Student , Wien
Horn . Ilr . Kfm .,» Köln
Horn. Uv. Kfm.. -Solingen
Huck . Hr., WaEroth
Jette . Frl ., Bafis
Jouvc . Hr., Paris- '

Hr. Klm . m. Kr.. Büdesheim
hing , Hr. Itotvtn.. Pari«

Bleichstrasse Kl
Zum neuen Adler
Zum neuen Adler

Zum Posthorn
Silvana

Metropole u . Monopol
Pariser Hot

Taunus -Hotel

Jgueaux , Hr.,
^ hna, Hr. Kür . Parisdie tpell , Hr. Kfm ., Kö’mt

mir lei-, Hr. Industrieller,
ix', Ilr ., Orleans

p-hkrtn, Hr. Gut-sbes . ni . Kr

innaratafl «met. Hr . Kfm ., Paris
ipparafen jui.it.it . Ilr ., Paris

44U pnner , Kr., Paris .
cpinlanen 'Eamek , Prf., Merlenbach
sein lagen an r t1<sii Ur>  Rotterdam

Jhinier, Hr. Kfm.. Duisburghukh**rrnm» Uv

S nTelef.C
■Uueheiwne, Hr..
hme , Hi . Ing., -Soissons
hitrieux , y r, Industi -ieHev..
hiva-t, II, . lucjustrietter , Na

Grüner Wald
Kronprinz

Taunus -Hot.el
Rose

Grüner Wald
Biekena.se hba eherhof

Riemers Hotel Regina
Schwarzer »Bock

Nassauer Hof
Bellevue

Hotel Berg;
Vier Jahrese .eitoit
Vier Jahreszeiten

Sanatorium Dr. Abend -Arnold
Nassauei - Hof
Grüner Wald

amu Metropole u. -Monopol

-Kn ein, . Hr. Kfm ., Strassburg Zum neuen Adler
toste in, N ., ilr . Kfm ., Strassburg Zum neuen Adler
»seler , Hr . Kfm ., Bruchsal Grüner Wald
Erbacher, Hr. Kfm ., Cronber0 Zur Stadt Biebrich
»rnst. Hr. Kfm . m. Pi-.. Lg.JSchwalbäch Pfälzer Hof

jur . m. Kam. u. Kinderfrl .. Düsseldorf
Hotel ! Oranien

Kose

jarett.-

Kauf malm , Hr. Kfm., Köln
Klauber , Hr. m. Pr., Forbach
Klengel . Hr.. Nieder -Auerbach
Klees , Hr.,
Knapp, Ilr . Kfm. m. Fr ., Strassburg
Külz. Frl.,
Kracmer , Hr. Kfm .,- Freiburg
Krause , Frl ., Frankfurt
Kvcusch , Hr., Köln
K.ronfeld , Hr. Kfm., 1aris
Ktomnayer , Hr., Ireiburg-
Krüger . Hr. Referendar , Berlin
Kriioer . Hr. Kfm ., Berlin
Krug . Hr. Dipl .-lng ., Mainz
Kümmele . Irl .,
Kvratt , Fr- Oberin, Berlin

Prinz NI ko las
Nassauer Hof

Schiitzen .hof
Schützenhof

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Pfälzer Hof
Taunus -Hotel

Hessischer Hol
Kölnischer Hof

Metropole u. Monopol
Gasthof Krug

Zum neuen Adler
Villa Bristol

Rote

Rhule.ppot , Hr. Offizier, Köln
Rieber , Hr. Assessor,
Riedel , Ilr . Architekt , Freiburg 1. Br.
Rohey , Fr.. Koblenz
Roirtonatzo , Hr ., Marseille

Ruttormann/iri '. D ^ ied . m. BegL, Saarbrücken , Pariser Hof
Ruys , Hr. Kfm .. Amsterdam Viel Jahreszeiten

Wiesbadener Hof
Zum Ijandsbcrg

Hotel ) Vogel
Kaiserbad

Pension Weber
Wiesbadener Hof-

Rose
Metropole u. Monopol 1
Metropole n. Monopol

Kslen, Hr. Dr.

pverth , Hr. Kfm ., 1.ndvcigslui-icn

men KaUer, Prl ., . Ludwigshafen
Faust . , Prl ., Frankfurt

tzcbützenlmf
Pfälzer Hof

, , * eHw4maiu», llr . Kftn ., Kaiserslia.uteru Europäischer llof
'Jp/7/rl/f ! ™d - Hr . Drektor , Mannheim

CUl C *# » Fr;üg , Hr . Kfm ., Paris Metropole u. Monopol
Schwarzer Bock

Pa inst Hotel
' Schützenhof

Zur Stadt Aschafienburg-
Wiesbadener Hof

Taunus -Ho tel
, , ■ -- --- - Grüner Wald

,/venkeI , Ilr . Chemiker Th , m. Tochter . Paris Taunus -Hotel
Freund , Hr. Kfm. in. Ft ., Metz
Friesewinkel , Hr . Kfm ., Duisburg
Frühbeisser , Hr, Kfin .. KaisevsSuitern
Funke . Hr. Kfm . tn/Fr .. Essen

"eiz, Hr . Kfm ., Paris
ink . Fr., Edenkobep
ischei , Hr., Berlin
löricke, , Hr., Magdeburg
’oke, Ilr, , Paris

anoes, Hr., Paris

Europäischer Höf
Metropole u. Monopol

Pariser Hof
Rose

Gaspari . Hr. Offizier,
trareis , Hr . Kfm ., Zeulenroda
Fbeiherr von Gau, Darmstadt
Gehlen , Hr., Luxemburg

98! 'Gemmecke, Hr., . Frankfurt-
trerstile , Hr. Kfm ., Berlin

rliner Hof. -Giess. Fr.. Frankfurt
.Goeckel , Hr . Pfarrer,

Mfloldfart . Hr . Industrieller . Baris
frottsclialk , Hr. isehriftstolfer . Oharlottienburg , Gasthof Krug

/GriUo , Hr. Mpt .-Ing . m. Fr., Hamborn Quisisana

Oentaal -Hotel
Central -Hotel

Hotel Viktoria
Wiesbadener Hof

Centi-al -Ttötol
Europäischer Hof

Hotel Vogel
Grüner Wald
Nassauer Hof

l .adermann , Fr ., Berlin
I .-mx , Ilr : Fahr ., Pirmasens
Bazare , Hr ., Strassburg
i .azarus . Hr. Kfm . m. Fr., Mainz
Lcdot , llr . Kfm . m. Fr ., Paris
Lee-andre , Ilr . m. Fr ., Palis-
Ijfirzar.ow , Hr. Kfm ., Strassburg
ltovy , Hv. Kfm .. .
Lew in, Ilr . in. Fr ., Jassy
laebernuun , Fr .,
Limpcrt , Fr ., Frankfurt
Linz. Hr ., Niederbauer
LiUiam -r, Hr . Direktor Dr .. Berlin
Loewc , Pr. Di . phil ., Dessau
Ludoviei , Frl ., Aachen
l .vmi . Fr ., Koblenz

Burghof
Grünei- Wald
Grüner Wa !d

Kronprinz
Bellevue

Hotel Happel
Taunus -Hotel
Grüner Wald
Nassauer llof

.Europäischer Hof
Hotel Vogel
Amselberg 5

Vier Jahreszeiten
Luxembur .gstvasse 1

Rose
Rose

■ihaaf . Hr. Weingutsbes ., Winningen , Metropole u. ^ onopo
von Schfidüen» Er., Homburg- v . d. H.
Schiepen , Hr , Kfm ., Würzburg Giuner Wald
iliÄky , Hr. Kfm .. Paris Taunus »Hotel
Schlie . Fr . Hotolbes . m. Tochter , ^ ^
Schmelzer , Hr. Kfm ., Vaihingen
Schmidt , Ilr . Baurat . Aachen
Schmidt , Fr.. Leipzig .
Schmitz , Pr. m. Tochter , Trier
Schneider , Frl .. Bottrop
Schoeilcv, . Hr . Fahr . m. Fr .. Düren
Schorn macker . Hr. Kfm ., Dedenshofen
Schröder . Hr . Kfm ., Hamburg
Selb , Hr«, Urberach ■■
Selo . llr . Kfm .. Berlin
Sickingcr . Hr. Kfm ., Pforzheim
Siebei . Ilr . Fabrikbes .; Gummersbach
Silberstein , Hr. Kfm ., Oliarlottenbuig
Simon , Hr . Kfm .. Hingen
Simon . Ilr . Kfm .. Frankfurt
Skowlonek , Ilr . Kfm ., Köln
Sohn, Frl ., Beiwa.
Speidel . Hr . Kfm .. Ulm ■
Spoerndlü , Frl ., Strassburg
Springer , Fr ., Godesberg
Staufier , Fr!.. Völklingen
Stoffen , Hr . m : Fr., Mainz.
Stoinke . Frl ., Frankfurt
Steinmetz .. Fr .. Is-sel
Stoffer , Frl .. Frankfurt
Strempel . Hr., Greiffenbcrg
Strye -JvtilTaixl. Hi :, Paris
Stuart .. Hr . Kfm .. Paris

Mann, Hr . Student , Mainz
Mann . Hv. Di ., Mainz
Martens , 'Fr.. Berlin
Marzall . Hr . Architekt , Worin
Matt , llr . Kfm ., Meeeefcbch
Matar . Hr. Kfm ., Paria
Mergenthäler , Fr ., Arrwcih-r
Meyer , Hr. Kfm ., -Strassburg
Michel , Ilr ..
Midien , llr . Kfm ., Köln
Minart , Frl, , Paris
Mock , Hr. Kfm ., .Frankfurt
Mollier . Fi-1., Paris
Moria , Hr . m. Fr ., Paris

Hessiaeher Hof
Hessiachei - Hof

Rose
5 Schützenhof

Zum Erbprinz
Palast -Hotel

Sanatorium Dr . Abend -Arnold
Palas -, -Hotel

Wiesbadener Hof
Taunus Hotct

Hotel Nizza
Kaiserhof

* • ViUia. Borussia
Villa Borussia.11“F ) ui. J I., XdllS - - ,

Morls , Hr . Direktor m. Fr Garches Metropole u. Monopol
Moss-bachtr . Hr . Gutsbes , m. Pr ., Porst Schwarzer Bock
Mühe. Er., Köln Vier Jahreszeiten

Nergriette , Hr. Kfm .. Paris
Neu , Hv. Kfm . m . Fr .; Krefeld
N'eukrantz , llr . Kfm .. Frankfurt
Neumeier ; Ilr . Kfm .. Frankfurt
Newlands , Fr ., Edinburgh
Nonpont , Hr. Offizier,
Olinger , llr . Ing ., Dicdenhofcn

Rose
' Nassauer Hof

Sanatorium Dietenmühle
Schwarzer Bock

Sonnenberger Strasse 58
Europäischer llof

Taunus -Hotel

Taunus »Hotel
Wiesbadener Hof

Hotel Viktoria
Grüner Wahl

Europäischer Hof
Rose

Taunus -Hotel
Wiesbadener Hof

Zum Posthorn
Grüner Wald

Wiesbadener Hof .
Belle vu'c

. , Grünei- Wald
' Fhnopäischer Hof

Europäischer Hof
Wiesbadener Höf

Pension Tannenberg
CentraKHotel'

Vier Jahreszeiten
Taunus -Hotel

Schwarzer Bo<Sk
Europäischer Hof

Bellevue
. Zum neuen Adler

Grüner Wald
Zur neuen Pcis'

Pension Columbia
Palast -Hotel

Thomie . Hr . Kfm .. .Saarbrücken
Tiorillo , Hz ., Paris
Tobias , Hr . Lehrer , Oberstem
Tmpow . Hr. Kfm ., Berlin
Tronser , Hr . Fahr .. Worms
Tuekeniiann , Hr . Kfm ., Euskirchen
Tutern . Hr Kfm . m. Fr ., Kaiserslautern

Taunus -Hotel
Palast -Hotol

Burghof
Rose

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Schwarzer Bock

Varivell , llr . Leutn ., Köln
Veiner , Pr ., Bad Homburg

Ruse
Grüner Wald

Walter . Ilr . Zahnarzt Di ., Koblenz
Weber , Frl ., Rhein -Dirkheim.
Weis . Hr/ Kfm .; ;Nordetstadt
Weissberger -Kohn , Fl.-., Budapest
Wenner , Fr ., Langen
Wende , Hr. Fa bl-.. Köln
Wende . Hr . Kfm ., Worms
Weppen , Hr .. Ulm
IV erdenschlag , Ilr , Klm ., Strass bürg
Weat.phal , Hv. Kfm .. Düsseldorf
Wiesner , Hr ..

Zalui . Hv . Kfm ., Frankfurt
Zinkban . Hv.. Breitenbaeli
Zufisy, Hr . Kfm . m. Fr ., Mülhausen

Hotel Vogel
Margarethenhof

Zum neuen Adler
Villa Borussia

Sanatorium Dietenmühle
Zum neuen Adler

Grüner Wald
Hotel Berg

Zum neuen Adler
Grüner Wald

Villa , Borussia

Grüner WaM
Zum Posthorn

Pariser Hof

izsthuK
indschild
Id- Sauer
Telephon 60^

Haarausfall „Neocrin “ kräftigt die Haarwurzeln,
verhindertden Haarausfall und Schuppen¬
bildungu.schütztd.Haar vor Erkrankung.

Schützenhof -Apotheke
Ijan ^ s ;a « se 11.

Tänzen.
Tageszeit.

dernes.
isheuresdujo^

PARK - DIELE
fmn TÄGLICH

Nachmittags v. 4 - 6 Uhr: - Abends von 8 - 10 Uhr: -
TEEKONZERT KÜNSTLERSPIELE

Telefon
1028

erbeten.
+4

Biere . ,
rster Firi**'

Rheingold“-KünstSer-
spide

Telefon 1036 WIESBADEN Stiftstr. 18
Vornehmes Konzert- und Ballhaus

Die Direktion.

Täglich von 4—6 Uhr nachmittags:

TANZ - TEE
Eintritt frei.

• Ab6 Uhr:

KONZERT und BALL
•1 American-Bar :•

Eintritt : Herren Mark 2.—, Damen frei.
981

EDEN-DIELE^
elegante Räume

27 Taunusstrasse 27
Telephon 3835

Kinephon-Theater
Taunusstr . 1 Tel. 140
Die 5. Fortsetzung des grossen

MIA MAY - ZYKLUS:
Ophira die Stadt
d.

Schauspiel in 6 Akten mit
Mia May

Michael Bohnen Paul Hausen
Das rosa Trikot
köstliches Lustspiel in 8 Akten.

Spielzeit von 3—10 Uhr.

Monopol-Lichtspiele
Wilhelmstr . 8Tel. 140Zwei

Menschen
Schauspiel aus der Gesellschaft
in 5 Akten mit Fern Andra

in der Hauptrolle.
Der Fall

Poppition
•in «̂ ltsfljmeKriminalffeschiclite

Neues Museum
Wiesbaden

Sonntag den 25 Januar , pünktlich 11 Uhr
Führung durch die Ausstellung:

♦ Felixmüller ♦
durch Herrn Justizrat Laaff.

Eintritt fUr Mitglieder frei , für Nichtmitglieder
t Mark.

Nassauischer Kunstverein
Wiesbadener Gesellschaft für Bildende Kunst.
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»Hammelkeule“ Austern - und Weinstuben L Ranges
+ + Wiesbaden + +

W\
iegelgaat 5
elephon 6267

Spiegels *!
Telephon«

Honnenhof
15 Kirchgasse 15 WIESBADEN Tel. 6072 u. 485
Künstlerische Leitung : Direktor ARNO BLUM

den 24. Januar 1920,
abends 714 Uhr:

II. Künstler-
Fesl=

verbunden mit

Ball beim Prinzen CarnevalW

Zum Besten der notleidenden
!!deutschen Kinder in Wien !!
unter Mitwirkung der gesamten KUnstlersehar

der Weinklause.

= Grosse Überraschungen
Herren : Gesellschafts -Aarng,

Damen : Kostüm- oder Ball -Toilette

W

Eintrittspreise: cS"1i?SKr“ Mark’
Es werden abgeführt : Von der Weinklause 15 Mark

und dem CaftS 5 Mk . pro Karte.

Eg ist *n empfehlen , vorzeitig Tische zn belegen.

janwtwwHfflHWiwiKMmimtnmt.’nmomun!

Nassauiscftes Laadestbeater.
Samstag , den 24. Januar 1920

28. Vorstellung.
19. Vorstellung . Ahonn «me«t B.

Mignon
Oper in 3 Akten . Mit Benutzung

des Goethe ’schen Romans
,Wilhelm Meisters Lehrjahre “'
von Michel Darre n . Jules Barbier.
Deutsch von Ford . Gurabert.
Musik von Ambroise Thomas.

(Wiesbadener Einrichtung .)
Anfan " 6 tIhr.

Ende gegen  9 Uhr.

Odeon-Theater
Kirchgasse 18 Tel . 140

Erst-Aoffllhniiig:
Hodda Vernon in

Galeotto , der
grosse Kuppler

Schauspiel in 4 Akten und
1Verspiel nach einer spanischen

Erzählung.
Der neue Herr Generaldirektor

eine Groteske aus unserer Zeit
in 3 Akten nut Anaa MUller-Linke.

Residenz-Theater.
Direktor : Norbert Kapferer.

Fernsprecher 48
Samstag , den 2 ! Jan . 1920

abends 7 Uhr.
Die Poppe.

Tel.
829 APOLLO

Erscheint tag !!

Beziigspreis (eimd
Mk. 4.—> für einer
Mk. 4,95 , Mk . 2 .3C

Schri
WIESBADEN

Direktion FRANCK & BRßMOND.

Ab Freitag , 18 . bis 81 . Januar 1920
Debüt des anssergewöhnlichen Programms

Mi*. LS

Sensationell jos£ Sensati»1

Der Sänger des Apollo von Paris

LISA MAROW |

Aus d
c

Am Freitag fine

mit Partner , Radfalukünstlerin
SohweatornLangolls Gaor glln»

Exzentriker m, sein . TeddyFantasie -Tänze

MORUES
Karikatur -Komiker

MÄHE
Sängerin

geführt vonKünstlei
des Schumann -Ops
lerncr wirkt das f
musikalische Leitu
Marti vom Frankt:

Sensationell

kauf beginnt am
haus -Tageskasse.
5, 4, 3 Mk.

Raoult j
Bit ttlttilimr ln IlliBlri, firit  |

Sensation

GEORG CARPEMTIER
der Weltmeisterschaftsboxer gegen den englischen Bo*

BECKETT
Der Graf von Monte Criste

— Das Abonn
beute Sonntag un<
Montag fallen au
Hauptprobe und d
zur Verfügung ge

Kunstnachr
vom 17.—23. Januar

0er Schatzv. Monte Cristo
Kino -Roman in 8 Akten

vom 24.—31. Januar
Simbald, der Seemai1
Kino -Roman in 7 Akt «*1

—i- -- —_ ■>
Täglich ab 4 Uhr 30 Allabendlich ab 8 Uhr

Erfolg MARCELS Americ.JAZZ’BAND
Unter Leitong des bekannten Komikers HARRY

Grosse Erfolge
The Tango - BAL

Neueste Tänze Grosse ErftW

Mittagessen z.
festen Preisen RESTAURANT Ahendessef

Nachtmahls
unter Leitung des Herrn BOUILLER . Ex -Direktor de»

Restaurant Lames , Paris
Bühnenleitung Herr ROLFE Kapellmeister CASELM

4

Amtsblat
Nv. 15 vom 24. Januar 1920.

Auf Anordnung der fronzöstschen Behörde.
^ Es ist beabsichtigt, einen weiteren Kursus in der französischen
Sprache für Anfänger und Fortgeschritten « (Erwachsene) einzurichten.
Der Kursus soll 3 Monate dauern.

Die Einschreibegebühr beträgt monatlich 25 Mk.
Anmeldungen zu diesem Kursus werden im Rathaul , Zimmer

Nr . 57 von 9 bis I2i/a  Uhr vormittags bis zum I . Februar er.
entgegen genommen.

Heber den Beginn der Kurse usw. erfolgt weitere Benachrichtigung.

Der Megiftrat.
Verlegung städtischer Dienststelle « .

Das städt. Getreideamt und die Abwickelungsstelle des städt-
Futtermittelamts befinden stch von heute ab im . Alten Museum ",
Zimmer 55.

ÄteÜeh **, den 21. Januar 1920.
D«

Für Hengste nnd Stuten,
die zur heutigen Musterung nicht vorgeführt werden konnten, wird
als Ort die städtische Schlachthof -Aulage und letzter Termin zur
Vorführung Samstag , den 24. d. Mts ., vormittags 9 Uhr bestimmt.

Wiestade«, de» 23. Januar 1920.
Der Magistrat.

«ekaautmachuug
Äaffauifcher ZentralwaiseufondS.

Wirth 'sche Stiftung für arme Waisen.
Im Frühjahr lfd . Jahres gelangen die Zinsen des Wirth 'schen

Stiftungs -Kapitals von 20000 Mark aus dem Rechnungsjahre 1919
im >Betrage von 800 Mark zur Verteilung.

Nach dem Testament des verstorbenen Landesdirektors a. D.
Wirth  sollen die Zinsen einer gering bemittelten Person smänn-
lichkn oder weiblichen Geschlechts) die früher für Rechnung des
Zentralwaisensonds verpflegt worden ist und die sich seit Entlastung
aus der Waisenversorgung stets untadelhaft betragen hat , frühestens
fünf Jahre nach dieser Entlassung als Ausstattung oder zur
Gründung einer bürgerlichen Niederlassung zugewendet werden.

Die an den Landeshauptmann zu Wiesbaden zu richtenden
Bewerbungen müssen Angaben enthalten:

1. über den seitherigen Lebenslauf des Bewerbers oder der
Bewerberin , namentlich seit Entlassung ans der Waisen-
verforgung ; .

2. über deren damalige Beschäftigung;
3. über die geplante Berwendung der erbetenen Zuwendung

im Sinne der Stiftung.
Jbnen sind amtliche Bescheinigungen über die seitherige Be-

schäftrgung und Führung der Bewerber und Bewerberinnen , sowie
Zeugnisse der seitherigen , insbesondere des letzten Arbeitgebers bei-
zusügen.

Ich ersuche um Bewerbungen mit dem Hinweis , daß nur
solche, die vor dem 1. März 1920 eingehen. berücksichtigt werden
können.

Wiesbaden , den 7 Januar 1920.
• ' _ - Der Landeshauptmann.

Arbeitgeber des Stadtkreises Wiesbaden.
In der nächste» Zeit werden voraukfichtlich unsere Kriegs¬

gefangene» wieder in die Heimat zurückkehren. Es gilt , ihnen
gleich wie unseren bereits früher heimgekehrten Kriegern den Über¬
gang in das Zivilleben zu erleichtern , insbesondere ihnen Arbeit
und Brot zu verschaffen. Bon den Arbeitgebern wird erwartet,
daß ste die früher bei ihnen beschäftigt gewesenen Kriegsteilnehmer
und Zivilinternierten wieder einstellen. Grundsätzlich soll zunächst
derjenige Arbeitgeber zur Wiedereinstellung des Kriegsteilnehmers
für verpflichtet erscheinen, bei dem dieser bei Kriegsausbruch oder,
falls er schon früher zur Ableistung seiner aktiven Dienstpflicht in
den Militärdienst eingetreten war , zu diesem Zeitpunkte im Arbeits¬
oder Dienstverhältnis gestanden hat . Kein Arbeitgeber darf sich
feiner Einstellungspfiicht entziehen ! Jeder mutz vielmehr an seinem
Teil Mitwirken , unseren Kriegsgefangenen und Zivilinternierten
weitestgehende Hilfe angedeihen zu taffen.

Fürsorgestelle für heimkehrende Kriegsgefangene für
den Stadtkreis Wiesbaden

Demobilmachungsausschuß Wiesbaden -Land
DemobilmachungSausschuß Wiesbaden -Stadt.

Betrifft : Schweinezüchtereien.
Ans Grund eines Rundschreibens der Reichsgetreideslelle vom

9. Januar 1920 betreffend Zuwendung von Futtergerste an Schweine¬
züchter« «», werden hiermit alle im Stadtbezirk Wiesbaden an-
säisfigen Schweinezüchter aufgefordert , die Zahl ihrer Zuchtsauen,
sowie die in ihrem Besitz besindlichen Gerstenmengen soweit he
Gerstenerzeuger find) anzumelden . Die Meldungen find schriftlich
oder mündlich , bis einschließlich SamStag , den 24. Januar,
Mittag , an das Städt . Getreide - und Futtermittelamt , ehem.
Musen « , Zimmer 55, zu richten.

Wiesbaden , den 20. Januar 1920.
Der Magistrat.

Gestarbe« :
Am 18. Januar . Ehefrau Elsa Laue, 50 I . Schülerin Irma

Meyer , 6 I . Kaufmann Wilhelm Hohmann , 60 $ . Solomon
Tiesenbrunner , 1 I . Städtischer Arbeiter Wendelin Vollmer , 54 I.

Am 19. Januar . Witwe Jda Schifferdecker, geb. Helferich,
89 I . Witwe Elisabeth Lauser , geb. Siegfried , 87 I . Ehefrau
Sofie Horn «, geb. Löffler, 72 I . Luise Hunn , 1 Monat . Ehefrau
Emma Paetz, geb. Meyer , 69 I . Bahnarbeiter Friedrich Birk , 17 I.

Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.

~ Das städtische Pressebüro teilt unter Hinweis auf die am
17. In der gesamten Wiesbadener Tagespreise erschieneneTageSnotiz
über die Vermeidung  eines Streiks der unständigen An¬
gestellten der Magistrats  folgendes mit : Um einer irrige»
Auffassung vorzubeugen , sieht sich der Magistrat veranlaßt , zwej
wesentliche Punkte der erwähnten Notiz (gemeint find besonders di,
Ausdrücke . Drohung und „Zugeständnisse ) auf ihre tatsächliche
Bedeutung zurückznführen. Die angebliche . Drohung " bestand darin,
daß die Angestellten daran erinnert wurden , daß das Eintreten jn
den Streik ein Vertragsbruch mit allen den Angestellten bekannten

Folgen darsteüe, während die . Zugeständnisse" in der Bereits
feit beS Magistrats zu erblicken find, sofort  in weitere:
Handlungen über die Bezüge der Angestellten vom 1. Januar >
ab einzutreten und nicht , wie in seine« Schreiben vom Tage J5
angegeben, erst dann darüber zu verhandeln , wenn die T -uen"
zutage der städtischen Beamten erhöht wird . Im übrigen bist
bei dein in dem Antwortschreiben vom,15 . Januar eingenv« ^
Standpunkt , der kurz zusammengefaßt darin besteht, daß
Magistrat nicht in der Lage ist, die Forderung der unstü»d>
Angestellten zit erfüllen die dahin geht, für die Zeit nach '
1. Januar 1920 die tarifmäßig für die Angestellten vorgeseh!
Teuerungszulagen in demselben Verhältnis zu erhöhen, wie bit 1
die Beamten in Aussicht zu nehmenden Teuerungszulagen . E
die Angestellten daher hierin die Erfüllung ihrer derzeit'
materiellen Forverungen erblicken, so kann dies nur dahin 1
standen werden, daß sie ihrerseits die am 15 Januar g«M
Forderungen einer Revifion unterziehen wollen. Die ganze
gelegenheit berührt übrigens nur die unständigen AnueM
während die städtischen Beamten und die ständigen (fest angestt»'
.Büroarbeiter und Techniker von ihr nicht berührt werden.
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Eine weltb
We. Norftand)>sttzung der Handwerkskammer. Die Liefen!̂

genossenschaft der Schuhmacher jn Wiesbaden hat ihre Auflöff
beschlossen und ist in Liquidation getreten. Eine stärkere »
tretung de« Handwerk » im Reichswirtschaftsrat wird gefordert
Vom Reicksoerband des Deutschen Handwerks ist Aufforderung!
gangen zur Bildung eine» Fonds . Beschlossen wurde , aus
Kasse der Vermittlungsstelle 8000 Mk. beizusteuern und,
Organisationen des Bezirks zu Beiträgen aufzufordern . Von f’j
Einzelsammlimg dagegen soll abgesehen werden — Bezüglich
Reform der Handwerkergesetzgebung wurde bei einer wiederb^
Beratung der Uebernahme rer Jnnungsausficht durch die
werlskammern zugesümmt Die Ordnung für die Wahl zur ftaf^
sollte ferner durch entsprechende Einteilung der Bezirk« nach, .
Meinung deS Vorstandes eine mehr gerechte Verteilung dir MaN°'
zwischen Stadt und . Land gewährleisten . Ferner soll das E

- " • ■ - - ■ * - M"„Pfllchtinnungen " allerwärts kurzweg durch „Innungen"
werden . Die Bildung besonderer Fachausschüsse kann nach ]
Meinung der Versammlung unterbleiben , weil die Bezirks!",,Meinung der Versammlung unterbleiben , weil die Bezirkst
verbände genügen . — Der Magistrat der Stadt Frankfurt
nunmehr bei dem Minister für Handel und Gewerbe die Bild>"
einer eigenen Handwerkskammer  in Frankfurt beantÄ
Vou ^dort ist die Kamine^ zum Bericht aufgefordert worden.
der Sitzung wurde der Antrag sowohl wie der Uegleiterlaß
Ministers zur Verlesung gebracht, nicht weniger die daraufhin a\
gestellten Unterlagen . Nach einer eingehenden Beratung U>̂
gegen die Stimmen der Frankfurter Bertreter beschlossen, für ,
Ablehnung  des Frankfurter Antrages einzutreten und demgeH
Bericht zu erstatten . Des weiteren wurde einstimmig beschiß
demnächst genieinsam mit dem Hauptausschuß der Franks^
Handwerkerverbände in eine Besprechung der Angelegenheit «iss
treten , insbesondere auf der Grundlage , ob die Möglichkeit' t,®
weiteren Ausbau « des Frankfurter Handwerksämtes gegeben fd,
Für die handwerklichen Fortbildungskurse wurde die Teilnehrsf
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gebühr auf 10 Mk ., da» Unterrichtshonorar auf 3 Mk die Stu"
die Teilnehmerzahl auf mindestens INfestgesetzt. Die Kosten >nü!

4

in der Regel mindesten« zur Hälfte durch die. Teilnehmer an ,
Kursen aufgebracht werden. — Dem Landesberufsamte FranB
wurde bis auf weiteres ein jährlicher Kostenbeitrag von 500 %
zugestanden . — Ein Vertragsentwurf bezüglich des LimbuZ
Handwerksamtes wurde gutgeheißen, unter Erhöhung des KoF
beitrage « der Kammer von 400 Mk. auf 100v Mk.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. M ü l ler . W i e » b a de"
Druck T<» C » rl  Ritter,  G . m. b. BL, Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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